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$ie „Bilder zur deutschen Geschichte" sind in ihrer ersten Sammlung
zu einem für die Volksschule unentbehrlichen Anschauungsmittel ge¬
worden. Mit der Herausgabe einer zweiten Sammlung wird ein
mehrfach ausgesprochener Wunsch erfüllt. Indem wir auf die Ein¬
leitung zu dem ersten Hefte des „Erläuternden Textes" verweisen,
bemerken wir nur noch, daß es nunmehr galt, die bisher übergangenen
geschichtlichen Abschnitte, namentlich aber auch die neueste Geschichte zu
berücksichtigen. Letzteres ist durch die Meisterhand des Professors
Camp haus en geschehen. Es wird nun kaum noch ein wichtigerer Zeit¬
abschnitt ohne bildliche Darstellung geblieben sein.

Da der erläuternde Text zur ersten Sammlung als eine nicht
unwillkommene Beigabe angesehen worden ist, so hat der Verfasser
aus Wunsch der Verlagshandlung auch die Bilder der zweiten Samm¬
lung erläutert. Die aus der „Deutschen Geschichte in Bildern"
entnommenen Abschnitte sind in „ " gestellt. Außerdem wurden ins¬
besondere die einschlägigen Schriften von Spieß, Kämmel und
Wachenhusen benutzt.

Der Herausgeber wünscht, daß auch das vorliegende Heftchen dem
Geschichtslehrer eine gern gesehene Handreichung sein möge.

Siebenlehn, im März 1879.

R. Reichardt.


